
wa. Schon länger taucht bei fast
allen Google-Suchanfragen der
Hinweis auf, dass einige Einträge
in diesem Land evtl. nicht verfüg-
bar seien. D.h., es wurde bereits
vorgefiltert, was wir überhaupt
noch zu sehen bekommen dürfen.
Seit dem 25. August 2023 ist nun
mit dem „Digital Service Act“ ei-
ne weitere Stufe zur totalen Zen-
sur erreicht, denn durch ihn wird
die EU berechtigt, im Falle von
„sozialen Unruhen“ alle sozialen
Netzwerke abzuschalten. Eine ge-
naue Definition von „sozialen Un-
ruhen“ bleiben die „Macher“ im
EU-Parlament allerdings schuldig.
Bei der Umsetzung werden sie

aber recht deutlich. So sollen 19
große Onlineplattformen, darunter
TikTok, Snapchat, Instagram und
Twitter, ab dem 25. August neue
rechtliche Voraussetzungen zur
Eindämmung durch die EU defi-
nierter „illegaler und schädlicher
Inhalte“, erfüllen. Ansonsten droht
ihnen die vollständige Sperrung.
Plattformen mit mehr als 45 Milli-
onen Nutzern in der EU müssen
der Kommission darüber hinaus
eine erste detaillierte Bewertung
ihrer größten Risiken für die Nut-
zer vorlegen. Ganz nach dem Mot-
to: Wenn du bleiben willst, musst
du uns die „Regimeuntreuen“ in
die Hände spielen. Ansonsten hät-

ten die Betreiber mit Geldbußen
von bis zu sechs Prozent des welt-
weiten Umsatzes zu rechnen. Of-
fensichtlich soll es so aussehen,
als ob den großen sozialen Netz-
werken keine andere Wahl gelas-
sen würde, als sich dieser totalen
Zensur zu beugen. Dabei sind sie
doch sowieso schon Umsetzer der
New World Order. Letztlich zielt
diese Zensur darauf ab, die unab-
hängigen Berichterstatter vor un-
ser aller Augen verschwinden zu
lassen. [1]
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INTRO
Seit 11 Jahren setzt sich die
S&G für Aufklärung in Themen-
bereichen ein, über die in den
Mainstream-Medien schon lan-
ge Zeit nur unzureichend be-
richtet oder ganz geschwiegen
wird. Insbesondere im Bereich
der Frühsexualisierung und
des rituellen Missbrauchs von
Kindern in elitären Kreisen der
Gesellschaft hüllen sich die Me-
dien in Schweigen. Vor allem
wegen der zunehmend eisernen
Zensur, die diese Kreise als Oa-
se nutzen wollen, muss die Tat-
sache ins Bewusstsein der brei-
ten Öffentlichkeit gelangen.
Wir alle haben die Wahl: Entwe-
der wir schweigen darüber und
machen uns mitschuldig ‒ oder
wir rütteln alle Menschen welt-
weit auf. Die Zustände sind
alarmierend, es ist unfassbar,
was an und mit unseren
Schwächsten durch diejenigen,
die jedwede Menschlichkeit ver-
loren haben, geschieht! Da
selbst die obersten Gerichte be-
fangen sind, kann nur durch
uns ein neues Volksgericht ent-
stehen!
Die Redaktion (atu.)

Quellen: [1]  https://unser-mitteleuropa.com/sperrung-sozialer-plattformen-ab-august-bei-nicht-definierten-sozialen-unruhen/
[2] https://stopworldcontrol.com/?s=children+shoul+have&tcb_sf_post_type%5B%5D=post&tcb_sf_post_type%5B%5D=page | www.kla.tv/26670

[3]  https://uncutnews.ch/un-muss-aufhoeren-paedophilie-zu-normalisieren/ | www.kla.tv/26670
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„Digital Service Act“ ‒
Auslöschung aller unabhängigen Berichterstatter?

Pädofinger weg von Kindern!
baa. Frühsexualisierung und ritu-
eller Missbrauch an Kindern, ein-
hergehend mit schlimmsten Ver-
brechen, sind in den Mainstream-
Medien geradezu ein Tabu-The-
ma. Darum lassen sich auf Kla.TV
in zahlreichen Sendungen sowie
z.B. auf der Webseite Stop World
Control detailliert ausgearbeitete,
unwiderlegbare Fakten und Bild-
material finden, die Kindesmiss-

brauch, Pädophilen-Ringe und ri-
tuelle Morde an Kindern etc. bis
in die höchsten Ränge der Regie-
rungen und Königshäuser auf der
ganzen Welt aufdecken. Mit der
WHO- und UNO-Agenda 2030
bestehen sie darauf, kleine Kinder
in jeder Nation der Welt zu sexua-
lisieren. Warum? Die unmittelba-
re Folge der gegenwärtigen Sexu-
alerziehung ist, dass Kinder in

Der Unterschied zwischen Ver-
schwörungstheorie und Realität

sind oft nur ein paar Monate.
Netzfund

sehr jungem Alter geistig so ge-
steuert werden sollen, dass sie zu
Räubern  oder  Opfern  werden  ‒
oder zu beidem. Sie werden einer
Gehirnwäsche unterzogen, die sie
dazu bringt, ihre Freunde und
Klassenkameraden als Lustob-
jekte zu betrachten. Ihr Verständ-
nis von „Liebe“ wird schwer per-
vertiert, und sie werden kaum in
der Lage sein, eine sichere und
blühende Familie zu gründen. Da-
zu wurde die explizit pädophile
Organisation Rutgers* von WHO
und UNO auserkoren, die Agenda
umzusetzen. Wenn wir verstehen,
dass die Wurzeln von Rutgers und
ihren Verbündeten auch in der
Eugenik liegen, wissen wir, war-
um sie dies vorantreiben: Durch
die Zerstörung der natürlichen Fa-
milie wird sich in einem Wisch
auch die Weltbevölkerung tatsäch-
lich reduzieren. [2]
*Rutgers Foundation ist das niederländische
Zentrum für Sexualität, ähnlich wie Planned
Parenthood. Sie agieren in 27 Ländern der
Welt für Sexualaufklärung, Zugang zu Ver-
hütungsmitteln und Abtreibungsdiensten.

WHO und UNO: Sex mit Kindern kein Tabu mehr!
utw./bua. Die neuen Richtlinien
von UNO und WHO, insbesonde-
re zum Thema Sexualität, sind
mehr als nur besorgniserregend.
So werden u.a. alle Kindergärten
und Grundschulen weltweit ange-
wiesen, Kleinkindern Masturbati-
on beizubringen, und Transvesti-
ten-Auftritte in Kindergärten wer-
den von der EU mit Millionenbe-
trägen subventioniert ... Ferner-
hin hat die UNO ein Dokument
veröffentlicht, das nachweislich
darauf abzielt, Sex mit Kindern
zu legalisieren und Kindern durch

das Selbstbestimmungsgesetz
den Wechsel ihres Geschlechts
zu erlauben! Dies erklärte Europa-
abgeordneter Marcel de Graaff
aus den Niederlanden, der auch
klare Worte für diese Maßnah-
men findet: „Hier geht es nicht
darum, ein Kind zu erziehen oder
zu unterrichten. Für diese Erwach-
senen, die Sexualität und Sex mit
Kindern betreiben, ist das Kind
nur ein Werkzeug. Wie das Kind
dadurch geschädigt wird, ist völ-
lig unerheblich. Es ist völlig inak-
zeptabel, dass solche geistig ge-

schädigten Menschen Organisati-
onen, Regierungen oder Institutio-
nen leiten, die bestimmen, wie
die Gesellschaft aussieht, und
dass sie die Entwicklung eines
Kindes missbrauchen, um ihre
eigene deformierte Lust auf Kin-
dersex zu rechtfertigen.“ [3]



wou. Medien und politische Par-
teien sind fest davon überzeugt,
dass wir kurz vor der Apokalypse
stehen und die Erde in wenigen
Jahren „abgebrannt“ sein wird. Hit-
zeschutzpläne und Klima-Lock-
downs sollen das verhindern. Um
diese Überzeugung unter das Publi-
kum zu bringen, werden immer wie-
der Klimaforscher in Talkshows
eingeladen. So auch Mojib Latif,
das Gesicht der Klimaforschung in
den 90ern. Heute ein eiserner Ver-
fechter der globalen Erderwärmung,
behauptete er 1997 noch, dass es
bei uns die nächsten 20 Jahre im
Winter eiskalt werden würde. Dies
erwies sich eindeutig als falsche
Prognose, denn die Winter verlie-
fen zu jener Zeit ausgesprochen
mild. Das gab Latif 11 Jahre später
auch auf Nachhaken des Modera-
tors zu, räumte aber zugleich ein:
„Ich würde die Vorhersagen nur

noch nicht so ganz abschreiben …
in der Wissenschaft oder auch in
der Klimaforschung arbeitet man
ein bisschen mit Ungenauigkeiten
…“ Von Ungenauigkeiten oder et-
waigen Schwankungen spricht La-
tif im Mai 2023 bei Markus Lanz
nicht mehr. Er beharrt jetzt nur
noch vehement auf der globalen
Klimaerwärmung: Das wäre seit
Jahrzehnten bekannt, ja, die Wissen-
schaft wisse es seit weit über hun-
dert Jahren, und niemand könne
sagen, er hätte es nicht gewusst. So
wird uns die Klimaerwärmung als
unveränderliches Dogma verkauft,
genauso wie bei Corona, wo die
Maßnahmen und Schutzpläne alle
auf Kosten des Volkes gingen! [5]

tt./abu. „Du bist arm, depressiv,
behindert oder fühlst dich sonst sozi-
al nicht tragbar? Dann wähle doch
lieber einen schönen Tod!“ So oder
ähnlich könnte der Werbespruch des
Euthanasie-Programms MAID*, zu
Deutsch: medizinische Sterbehilfe,
der kanadischen Regierung bald lau-
ten. In der kanadischen Euthanasie-
Branche wurden Pläne ausgeweitet,
Selbstmord gezielt zu unterstützen.
Dieser schon seit einigen Jahren
existierende, staatlich genehmigte
und organisierte Selbstmord nimmt
immer abstrusere Formen an. Nicht
nur, dass gefordert wird, bereits 12-
Jährigen diese „Möglichkeit“ zu ge-
ben, plädieren nun zwei Philoso-
phinnen** der Universität Toronto
sogar dafür, dass auch die Euthana-
sie von Armen gesellschaftlich ak-
zeptiert werden sollte. Kanada hat
beschlossen, die Selbsttötung durch
eine tödliche Injektion als „Gesund-

heitsversorgung“ zu definieren. In
Anbetracht der rasanten Entwick-
lung der kanadischen Selbstmordre-
gelung und der Entschlossenheit der
Trudeau-Regierung, diese weiter
auszubauen, sollten solche Vorschlä-
ge mit tödlichem Ernst behandelt
werden! Wie schnell könnte eine
derart „praktische“ Entledigung von
unbequemen Menschen zur Nachah-
mung auf andere Länder, Nationen
und Regierungen überschwappen
…! Wer seinen Bürgern den Tod
näher legt als das Leben, ist ein Ver-
brecher! Und wer nicht darum
kämpft, das Leben seiner Bürger
und Mitmenschen um jeden Preis zu
schützen und es lebenswerter zu ma-
chen, darf sich weder Volksvertreter
nennen noch als solcher agieren. [6]
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Schlusspunkt ●
Diktaturen entstehen immer
auf die gleiche Weise: Die Me-
dien werden gleichgeschaltet,
Alternativen verboten, bis dato
Widerlichkeiten gesellschafts-
fähig und Andersdenkende dif-
famiert. Wo, würden Sie sagen,
stehen wir gerade?

Die Redaktion (atu.)

Quellen: [4]  https://weltwoche.ch/?post_type=weekly&p=144464 |  https://reitschuster.de/post/patientin-flehte-ich-will-nicht-dass-
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Deutsche Bank im Epstein-Sumpf
utw./abu. Der US-Multimillionär
Jeffrey Epstein wurde 2008 als pädo-
philer Sexualstraftäter angeklagt
und verurteilt. Als er 2019 wieder-
um wegen Verbrechen an Minder-
jährigen ins Gefängnis kam, nahm
er sich laut Presseberichten mit 66
Jahren das Leben. Epstein war von
2013 bis 2018 Kunde der Deutschen
Bank. Trotz seiner als gefährlich zu
bewertenden Vorstrafe und obwohl
die Deutsche Bank ihn als Hochrisi-
ko-Klient einstufte, konnte er von
2013 bis 2018 als Kunde sehr frag-
würdige Bankgeschäfte abwickeln.
Epstein, dem vorgeworfen wurde,
an der Spitze eines Pädophilenrings
gestanden zu haben, der bis in aller-
höchste gesellschaftliche Kreise ge-
reicht hat, konnte ungehindert Hun-
derte von Finanztransaktionen vor-
nehmen. Dabei wurden Zahlungen
an russische Models und andere
Frauen mit osteuropäischen Namen

getätigt, offensichtlich zur Beglei-
chung von Schulgebühren, Hotelkos-
ten und Mieten. Nun lief eine Sam-
melklage gegen die Deutsche Bank,
in der sie beschuldigt wurde, auf-
grund ihrer Geschäftsverbindungen
mit Epstein von dessen Kinder-Sex-
handelsring profitiert zu haben. Tat-
sächlich stimmte die Deutsche Bank
einem 75-Millionen-Dollar-Vergleich
zu, was einem Schuldgeständnis
gleichkommt! Keine tiefergreifende
Aufarbeitung, keine personellen Kon-
sequenzen! Man kann davon ausge-
hen, dass die Öffentlichkeit im Fall
Epstein bislang nur die Spitze eines
Eisbergs gesehen hat.  Dahinter kann
durchaus eine sumpfige Verfilzung
von Eliten vermutet werden. [7]

Werden die Eisheiligen im
Hundertjährigen Eskimo-Kalender

als heiße Jungs aufgeführt?
Martin Gerhard Reisenberg,

Diplombibliothekar und Autor

*Medical Assistance in Dying
(medizinische Sterbehilfe)

**Kayla Wiebe, Doktorandin der Phi-
losophie, Amy Mullin, Bioethikerin
und Professorin für Philosophie

uwo. Corona erwies sich als ein
weltweites Menschenexperiment
mit desaströs befehligten Maßnah-
men, die eine Aufarbeitung bis auf
den Grund erfordern! Schon da-
mals spürten sehr Viele, dass etwas
nicht stimmen kann, was auch
durch Experten bestätigt wurde.
Besonders die mRNA-Impfung
wurde von aufgeklärten Menschen
und gewissenhaften Ärzten aus
gutem Grund abgelehnt. Irrigerwei-
se wurden sie deshalb von Justiz
und Behörden massiv verfolgt! Der
Arzt Dr. Heinrich Habig z.B. wurde
im Juni 2023 zu einer Gefängnis-
strafe von 2 Jahren und 10 Mona-
ten verurteilt. Nicht, weil er ein
Verbrechen begangen hätte oder
kriminell geworden wäre, nein!
Sondern, weil Patienten zu ihm ka-
men, die sich durch den staatlich
geförderten Impfdruck in existen-

zieller Not befanden. Habig suchte
mit ihnen zusammen nach Lö-
sungen und stellte ihnen Impfpässe
aus, weil er, seinem ärztlichen
Treue-Eid verpflichtet, keine ande-
re Wahl hatte. Und obwohl im
April 2023 bereits amtlich bestätigt
wurde, dass die Impfung gefährlich
ist und das Bundesamt für Gesund-
heit die Impfung nicht mehr emp-
fiehlt, wurde er im Juni verurteilt.
Und das, obwohl Ärzte, die weiter-
hin impfen, neu haftbar sind. Wer
gehört jetzt hier ins Gefängnis?
Diejenigen, die instinktiv richtig
und menschlich gehandelt haben
oder diejenigen, die mit Gewalt
Impfprogramme durchgezogen
und damit Millionenschäden verur-
sacht haben? [4]

Eines der wichtigsten
Instrumente zur Machtaus-
übung ist die systematische

Erzeugung von Angst.
Rainer Mausfeld, deutscher Psychologe und

Hochschullehrer

Immer noch ungerechtfertigte Corona-Strafen!

Du bist arm?
Dann geh doch sterben!

Eiszeit oder Hitzewelle, was denn nun?


